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Phytomedizin lindert und verkürzt messbar winterliche 
Atemwegsinfekte bei Kindern 
 
Die Statistik ist gnadenlos: Kinder unter zehn Jahren machen jedes Jahr 
sechs bis zehn Virusinfekte durch. Mediziner sprechen hier zwar von 
„banalen“ Erkrankungen, für Eltern bedeutet das aber die Betreuung eines 
angeschlagenen Kindes an 42 bis 70 Tagen im Jahr! 

Die diversen Erreger sind allesamt Viren, denen nur wenige Medikamente etwas 
anhaben können, Antibiotika schon gar nicht. Deshalb muss sich die Behandlung 
auf die Linderung der Beschwerden konzentrieren. Dazu eignen sich gerade im 
Kindesalter die nebenwirkungsarmen pflanzlichen Erkältungsmittel besonders gut, 
sagt Kinder- und Jugendarzt Dr. med. Hartwig Höhre, Chefarzt der auf Asthma, 
Allergien und Lungenleiden spezialisierten Fachklinik Santa Maria in Hindelang-
Oberjoch. Der Einsatz von Phytopharmaka sollte allerdings frühzeitig erfolgen, 
um Komplikationen vorzubeugen, legt Dr. Höhre im Fachjournal „NaturaMed“ 
(Dezember 2009) dar. 

Sonst drohen mitunter hartnäckige und kompliziert verlaufende Bronchitiden, 
Entzündungen der Nebenhöhlen oder eine Lungenentzündung. Es komme deshalb 
darauf an, den Anfängen zu wehren. Das bedeutet: 

 Die quälenden Belastungen durch die behinderte Nasenatmung, den 
trockenen oder produktiven Reizhusten oder sogar Atemnot möglichst 
gering zu halten.  

 Die körpereigene Abwehr zu unterstützen. 
 Die Krankheitsdauer abzukürzen. 
 Die Erkrankungsschwere abzumildern. 

 
Beim Husten bieten sich dazu vor allem die wissenschaftlich gut dokumentierte 
Arzneimittel aus Thymian- und Efeu-Extrakten. Atemwegsexperte Dr. Höhre 
zitiert wissenschaftliche Studien: 
• Mit Hilfe einer standardisierten Efeu-Thymian-Zubereitung ging die Schwere 
des Hustens zwei Tage früher auf die Hälfte der ursprünglichen Intensität zurück 
(Kemmerich 2006).  
• Bei über 1.200 Kindern zeigte sich unter der Therapie mit dem gleichen 
Präparat eine rasche Abnahme der Anzahl der Husenanfälle bei ausgezeichneter 
Verträglichkeit (Marzian 2007). 
• Ein standardisierter Efeublätter-Trockenextrakt war in seiner Effizienz gegen 
Husten nicht nur einer Placebomedikation überlegen, sondern erwies sich auch 
synthetischen Sekretolytika gegenüber als ebenbürtig (Meyer-Wegener 1993). 
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